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Das Team der  
Volkspartei Groß-Enzersdorf

lädt Sie herzlich zum

Samstag ab 15 Uhr und 
Sonntag ab 10 Uhr  

im Burghof Groß-Enzersdorf.
Wir freuen uns auf SIE!  

Das Stadtfest findet bei jedem Wetter statt! 

31.Stadtfest

am 27. & 28. Mai 2017 ein! 
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Ausgabe 144 / Mai 2017 www.derstadler.at · oevp@derstadtler.at

Groß-Enzersdorf · Franzensdorf · Mühlleiten · Oberhausen · Probstdorf · Rutzendorf · Schönau · Wittau 

Das Team der Groß-Enzersdorfer Volkspartei

http://www.derstadler.at
mailto:oevp@derstadtler.at


31.Stadtfest

Wetterfestes Festzelt im Burghof. 
Das Stadtfest findet bei jedem Wetter statt! 

28.05.2017 ab 10 Uhr 
Feldmesse für unsere Vereine mit Fahrzeugweihe des RK

Frühschoppen mit der Ortsmusik Franzensdorf
Für Speis und Trank ist natürlich gesorgt.   

27.05.2017 ab 15 Uhr  
im Burghof Groß-Enzersdorf
Kinderparadies  

gratis Schiffsschaukel, Hüpfburgen  
und Kinderschminken

Kaffee und Kuchen

Die Weinbar stellt das  
„Weingut Maranda“ vor

Kulinarisches  
vom Würstel bis zum Kotelett 

Musik von DJ Andi  

ab 19 Uhr  
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Wir als Volkspartei Groß-Enzersdorf haben im Herbst 2016 in  
einer intensiven Arbeitsklausur ein mittelfristiges Programm für die  
Bevölkerung unserer Großgemeinde ausgearbeitet. Die dazu  
notwendigen Maßnahmen wollen wir proaktiv vorantreiben um  
die vielfältigen Aufgaben für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
abarbeiten zu können.

Unsere Schwerpunkte haben wir dabei wie folgt gesetzt:

Stärkung der lokalen Wirtschaft. 
Nur lokale Betriebe schaffen Arbeitsplätze und sichern unseren 
Wohlstand. Daher auch gerechte Bevorzugung lokaler Unterneh-
men bei Aufträgen für die Gemeinde. Dazu sollen Betriebe aus dem 
Ort auch entsprechend gefördert werden. 

Sicherheit für die Menschen und Ihr Eigentum.
Der Schutz des Menschen in allen Lebensbereichen ist wohl unse-
re wichtigste Aufgabe. Spezielle Aktionen für Frauen und Jugend-
liche, Unfallvorsorge sowie Brand- und Einbruchsschutz werden in 
nächster Zeit in unserem Fokus sein.

Gesundheit leben und fördern.
Wir leben inmitten eines Naturjuwels. Wir möchten die Möglich-
keiten unserer Umgebung mit den Produkten unserer Landwirte 
und den Sportmöglichkeiten direkt vor der Haustüre nutzen. Wir 
streben weiter die gesunde Ernährung und sportliche Betätigung an 
und unterstützen alle Vereine die hierin auch aktiv sind. 

Forcierung der erneuerbaren Energie
Mit Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger kann vieles geschaffen 
werden. Die Nutzung erneuerbarer Energien in der Großgemeinde 
soll vorangetrieben und neue Mobilitätsansätze umgesetzt werden. 
Damit tragen wir zur Erhaltung unserer Umwelt unter Beibehaltung 
des Lebensstandards bei.

Mit diesen klaren Projekten wollen wir in der Großgemeinde voran 
gehen und diese gezielt umsetzen. Dazu werden wir alle einladen 
und jedem die Hand reichen. Streiten und blockieren hat noch nie  
etwas bewegt. Wir wollen Koalitionen der Willigen für die einzel-
nen Vorhaben bilden. Es sind 
die Menschen die zählen und 
nicht deren politische Ausrich-
tung.

Arbeiten und Umsetzten, statt 
verwalten und abwarten.
 
Diese motivierten Programme mit all der Fülle an Aufgaben gilt es 
ab sofort in die Tat umzusetzen. Alle Stadt- und Gemeinderäte der 
Volkspartei haben daher entsprechende Arbeitsgruppen gebildet,  
die diese Programme entsprechend vorantreiben werden. Die  
Leitung dazu übernimmt ein Team, um effizienter und schneller 
diese Aufgaben zu stemmen. Dieses Team an der Spitze der Volks-
partei Groß-Enzersdorf mit den jeweiligen Aufgaben wollen wir  
Ihnen nun vorstellen: 

STR Gottfried Rotter
Stadtrat für Straßenbau, 

Fraktionsobmann, 
Ortsparteiobmann Oberhausen, 

Pressesprecher
Sprecher für: 

Mobilität, Finanzen, Vergaben, 
erneuerbare Energien

STR Peter Cepuder
Stadtrat für Gesundheit, 
Gemeideparteiobmann, 

Zustellungsbevollmächtigter
Sprecher für: 

Gesundheit, Umwelt, 
Infrastruktur

STR Reinhard Wachmann
Stadtrat für Wirtschaft, 

Ortsparteiobmann Mühlleiten
 

Sprecher für: 
Tourismus, Verkehr, Sport, 

Integration

GR René Hefler
Stadtparteiobmann 

 
Sprecher für: 

Sicherheit, Jugend, Schulen, 
Kultur, Bürgerservice,  

Ombudsmann

Das Team
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Elektromobilität ist keine Zukunftsmusik mehr, 
sondern bereits im Alltag angekommen.

Elektroautos machen uns unabhängig und tra-
gen zum Umweltschutz bei. Niederösterreich 
möchte deshalb bis 2020 50.000 e-Autos auf 
unseren Straßen unterwegs haben. Bereits 

jetzt gibt es die entsprechende Ladeinfra-
struktur. Maximal 60 km ist eine entsprechende 

Schnellladestation entfernt.

Aktuell können Sie mit der Testaktion „6 Tage Probefahren um  
60 Euro“ Elektroautos auf ihre Alltagstauglichkeit prüfen.

Auch das Autohaus ISER aus Wittau bietet diese Testaktion an.  
Damit haben auch wir in der Gemeinde die Möglichkeit die Elekt-
romobilität mit einem IONIC von Hyundai unseren Bürgerinnen und 
Bürgern anzubieten. Viel Spaß bei Probefahren.

Als Internorm Vertriebspartner   
eröffnen wir unseren Schauraum  
Mitte 2017 in Gross Enzersdorf!

Wir halten sie auf www.weninger-fenster.at am Laufenden!

Weihen Stephans-Platz 13 | 2301 Gr. Enzersdorf/Probstdorf | t: +43 (0)2215/3201

Mein Fenster in die Zukunft

Hyundai Hans Iser und Stadtrat Peter Cepuder vor dem Testwagen

http://www.weninger-fenster.at
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Öffnungszeiten 

Di 9– 18 h 
Mi 8– 18 h  
Do 9– 20 h
Fr 9– 18 h
Sa 8– 14 h

 

CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672
www.cmcstyle.at

FRISÖR
EXTENTIONS
KOSMETIK
FUSSPFLEGE

MASSAGE
WIMPERNVERLÄNGERUNG
NAGELDESIGN
PERMANENT MAKE-UP

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, es am Sonntag im 
Bauch krampft oder am schönsten Nachmittag ein Insektenstich 
anschwillt, dann wissen Betroffene oft nicht was zu tun ist. Können 
die Schmerzen selbst behandelt werden, soll am nächsten Tag der 
Hausarzt aufgesucht werden, ist die Behandlung durch einen Fach-
arzt erforderlich oder ist die Notfallambulanz die beste Adresse?

„In allen Situationen, wo ein gesundheitliches Problem vorliegt, 
steht rund um die Uhr die neue telefonische Gesundheitsberatung 
1450 zur Verfügung“, so Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner.

Egal ob Kopfschmerzen, Fieber, Insektenstich, Bauchschmerzen, 
Rückenbeschwerden oder Zahnweh: Bei plötzlichen gesundheit-
lichen Problemen bekommt man unter der Telefonnummer 1450 
rasche Hilfe. Der Service ist kostenlos, die Anrufer bezahlen nur die 
üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif. 

„Durch eine genaue Befragung können passende Verfahrensemp-
fehlungen gegeben werden“, erklärt der Geschäftsführer von Notruf 
NÖ Ing. Christof Constantin Chwojka. Eine speziell geschulte diplo-
mierte Krankenpflegeperson erfragt am Telefon die Symptome und 
kann dadurch die Dringlichkeit der Beschwerden definieren und 
Verhaltensempfehlungen geben. Das kann beispielsweise die Anlei-
tung zur Selbstbehandlung sein, die Entsendung eines Arztes nach 
Hause, die Empfehlung zum Hausarzt zu gehen oder die Notfallauf-
nahme in einem Klinikum aufzusuchen. Bei akuten Problemen wird 
sofort der Rettungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet. 

„90% der Menschen befolgen die Handlungsanweisungen, vor al-
lem deswegen, weil sie eine Dringlichkeitseinschätzung bekom-
men wie akut ihr medizinisches Problem ist“, weiß Dr. Bachinger 
aus bereits bestehenden Systemen in Großbritannien, Skandinavi-
en, der Schweiz und Australien.

Die telefonische Gesundheitsberatung 1450 kombiniert die beste-
henden Dienste und erweitert die Angebotspalette des Notruf NÖ, 
indem auch die niedergelassenen Ärzte oder andere medizinische 
Einrichtungen noch stärker eingebunden werden. Der Anruf bei der 
telefonischen Gesundheitsberatung 1450 ersetzt jedoch nicht das 
persönliche Gespräch mit dem Arzt bzw. die Untersuchung! Die An-
rufer werden nur an die richtige Stelle im Gesundheitssystem gelei-
tet und ersparen sich unnötige Wartezeiten, 
Fahrten zum Arzt oder ins Krankenhaus. 
Alle Informationen: www.144.at/1450

Die telefonische Gesundheitsberatung 1450 

vlnr.: NÖ Patientenanwalt Dr. Gerald Bachinger, NÖGKK-Obmann KR 
Gerhard Hutter, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner,  
Ing. Christof Constantin Chwojka, Geschäftsführer Notruf NÖ
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QR-Code einscannen und den Kontakt  
in Ihrem Smartphone abspeichern!

http://www.cmcstyle.at
http://www.144.at/1450
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Kinderarzt Dr. Martins
Dr. Martins wird als Kinderarzt für Groß-Enzersdorf tätig werden. 
Ärztekammer und Gebietskrankenkasse haben bereits zugestimmt 
und von Seiten der Gemeinde erfolgte eine entsprechende Unter-
stützung. Die Praxis sollte somit Mitte des Jahres eröffnet werden 
können. Ich darf mich nochmals bei allen, die die Bürgerinitiative 
„Wir suchen einen Kinderarzt unterstütz haben, recht herzlich be-
danken, denn auch bzw. nur durch diese Personen wurde die doch 
schwierige Findung möglich gemacht“.

Dr. Martins hat 36 Jahre Erfahrung im Bereich Kinder- und Ju-
gendheilkunde (bis 18 Jahre). Er begann seine Ausbildung 1981 im  
St. Anna Kinderspital in Wien auf dem Gebiet der Kinderhämatologie. 
In den letzten 25 Jahren lag der Schwerpunkt auf allgemeiner Kinder-  
und Jugendheilkunde später gepaart mit dem ganzheitlichen  
Aspekt der traditionellen Chinesischen Medizin (TCM), die er auch 
für Erwachsene anbietet (Österreichisches Ärztekammer-Diplom 
1996). Im Bereich der TCM kann Dr. Martins auf 19 Jahre Erfah-
rung inkl. Akupunktur (insbesondere Laserakupunktur bei Kindern) 
verweisen. Dazu hat er zusätzliche Ausbildungen in China (TCM) 
und Japan (Hauterkrankungen) absolviert. 
Er absolvierte zudem die Ausbildung zum Sportmediziner (Öster-
reichisches Ärztekammer-Diplom1996), ist Lektor an der Donau 
Universität Krems und Mitglied der amerikanischen „Academie of 

Pediatrics“. Laufende Fortbildungen im medizinischen Bereich sind 
ihm ein Anliegen. 
Als gebürtiger Brasilianer und längeren beruflichen Aufenthalten in 
mehreren Ländern beherrscht er neben Deutsch und Portugiesisch 
(Muttersprache) auch Spanisch, Englisch und etwas Italienisch.
Sein großes Anliegen ist die Behandlung von Lungenkrankheiten, 
wie Asthma und Bronchitis, Allergien, chronische Hauterkrankun-
gen sowie entzündliche Darmerkrankungen mittels einer Kombina-
tion aus Schulmedizin und TCM um die Belastung des Körpers mit 
Medikamenten so gering wie möglich zu halten.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Anwendung seines sportmedizi-
nischen Wissens zur Behandlung von Kindern und Jugendlichen  
mit Lernschwäche verursacht durch Bewegungsmangel, Ver-
haltensstörung und Konzentrationsschwäche sowie krankhaftes  
Übergewicht und Diabetes. 

Im Kulturhaus in Raasdorf findet jeden 2. Freitag im Monat zwischen 8.15 und 9.30 eine Mutter-Eltern-Beratung statt. Dort können auch 
Sie mit Ihrem Kind (Alter ab Geburt bis Schulbeginn) kompetente Ansprechpersonen finden, da sich das Team meist aus einer Kinder-
ärztin oder einer neonatalogisch geschulten Ärztin für Allgemeinmedizin, einer Säuglingsschwester oder Hebamme zusammensetzt. 

http://www.noe.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html

Mutter-Eltern-Beratung

Kinderarzt Dr. Antonio Martins da Cunha und Gesundheitsstadt Dr. Peter 
Cepuder vor der neuen Ordination

Steuerliche Probleme? 
Kostenlose Erstberatung bei

Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder – Unternehmensberater
Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung • Buchhaltung 

• Lohnverrechnung • EDV-Beratung • Unternehmensberatung 

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 2-4/1/3, Telefon: 02249/36 20

Dr. Harald MACHACEKDr. Harald MACHACEK

http://www.noe.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html
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Servicekontakte der Ärzte in Groß-Enzersdorf
Facharzt für Urologie:  Dr. Mohammed Elfar, +43 2249-3222, Dr. Karl Renner-Ring 8
Psychotherapie: Elisabeth Schöpfer, +43 699 12 601 003, Esslinggasse 7  
  Dr. Christine Geißler & DDr. Peter Geißler, +43 699-11874690, Dr.-Paul-Fuchsiggasse 12,  
  www.geissler-info.at
  Mag. Karin Haiderer, +43 676 944 83 39; Elisabethstraße 7, www.gefuehleerlaubt.at
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde: Ing. DDr. Peter Gamsjäger, +43 2249-28500, Dr. Anton Krabichler-Platz 8/5,  
  www.zahnarzt-grossenzersdorf.at  
  Dr. Daniel Georg Scarlat, +43 2249-3790 Dr. Anton Krabichler-Platz 1, scarlatd@hotmail.com
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie:  Dr. Tamman Kelani, +43 2249 2100, Hauptplatz 10, dr.kelani@medway.at, www.drkelani.at
Klinische u. Gesundheitspsychologin:  Dr. Ellen Köcher, +43 6991 99 656 73, Kaiser Franz Josef Straße 7
Internist:  Dr. Karl Köcher, +43 2249 4447, Kaiser Franz Josef Straße 7, www.internist-koecher.at
Facharzt für Hals-Nasen u. Ohrenkrankheiten: Dr. Geraldine Meissner, +43 2249 3208, Esslinggasse 7
Arzt für Allgemeinmedizin: Dr. Doris Kreuzer, +43 2249 3208, Esslinggasse 7, www.medizent.at
  Dr. Gerhard Ortner, +43 2249 3835 0, Kirchenplatz 15 
  Dr. Kurt Spannbauer, +43 2249 4117, Freisingerg. 7, www.abnehmdoc.at 
  Dr. Franz Tödling, +43 2215 30012, Propst-Wittola-Straße 39, www.praxis-drtödling.at
Physiotherapie: in der Artzpraxis Dr. Spannbauer, +43 2249-30811, +43 664/438 54 79,  
  Elisabethstraße 8/4, www.abnehmdoc.at
Ärztin für Nuklearmedizin:  Dr. Karin Rudolph, +43 2249 28139, Kirchenplatz 21/1, www.schild-druese.at
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe:  Dr. Christian Schatten, +43 2249 3820, Lobaustraße 11/1, www.frauenarzt-schatten.at

Elektrotechnik & Consultancy 
Tel: 0699 10 25 46 01
Mail: gottfried.rotter@gmail.com

SICHERHEIT
Rauchmelder retten Leben

„Sicher schlafen“- Paket 
5 Stück Qualitäts-Rauchwarnmelder:

▶ 10-Jahres-Lithiumbatterie
▶ Test-/Stummschalttaste 
▶ Verschmutzungskompensation
▶ Kein LED-Blinken im Betriebsmodus
▶ Jedes Haus/Wohnung einfach nachrüstbar€ 149.-

VdS geprüfte Qualitätsmelder nach EN 14604 zertifiziert

Ing. Mag. Gottfried Rotter

www.neubauer-trans.at

http://www.geissler-info.at/
http://www.gefuehleerlaubt.at/
http://www.zahnarzt-grossenzersdorf.at/
mailto:scarlatd@hotmail.com
mailto:dr.kelani@medway.at
http://www.drkelani.at/
http://www.internist-koecher.at/
http://www.medizent.at/
http://www.abnehmdoc.at/
http://www.praxis-drt�dling.at/
http://www.abnehmdoc.at/
http://www.schild-druese.at/
http://www.frauenarzt-schatten.at/
mailto:gottfried.rotter@gmail.com
http://www.neubauer-trans.at


8

Die ÖVP Groß-Enzersdorf hat sich schon seit 
längerem dem Thema Sicherheit ange-
nommen. Sicherheit nicht nur im Sinne von 
Brandmeldeanlagen, Alarmanlagen oder 

Schulwegen. Diese Themen bleiben weiterhin 
auf unserer Agenda und werden penibel verfolgt.

Es geht um Sicherheit vorwiegend für Frauen und Mädchen. Man 
hört oft von Belästigungen in der Gegend rund um den Groß-
Enzersdorfer Friedhof, rund um den Busbahnhof oder auf dunklen 
Straßen und Gassen.
Sicherheit gehört zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Men-
schen und ist Bestandteil Ihrer ganz persönlichen Lebensqualität.
Frauen sind besonders häufig von Gewalt betroffen, gleich welche 
Gesellschaftsschicht, Altersstufe, Bildungssta-
tus oder Herkunft sie angehören. Die Opfer 
erfahren die sexuelle Gewalt in einer Partner-
schaft/Ehe, am Arbeitsplatz oder im öffentli-
chen Raum, wobei sie oft zum Täter in einem 
Abhängigkeitsverhältnis stehen.

Der sexuelle Missbrauch in allen Formen stellt 
eine Gewalt- und Machtausübung dar, wobei das Opfer selbst nie 
eine Schuld trifft. Der Täter ist alleinig für seine Handlungen ver-
antwortlich.
Wenn sich das Opfer unbehaglich fühlt und die persönliche Grenze 
überschritten wurde, dann darf es das jederzeit äußern. Es hat zu 
jedem Zeitpunkt des Zusammentreffens das Recht „Nein“ zu sagen 
oder in anderweitiger Form zum Ausdruck bringen. Ein NEIN kann 
nicht falsch verstanden werden!

Ein Täter sucht sich ein geeignetes Opfer aus, wo er glaubt leichtes 
Spiel zu haben und kein großes Aufsehen zu erregen. 
Durch die Neuformulierung des Paragrafen „Sexuelle Belästigung 
und öffentliche geschlechtliche Handlungen“ (§ 218 StGB) ist die 
Zahl der Anzeigen von 1.228 im Jahr 2015 um über 56 Prozent auf 
1.918 Anzeigen im Jahr 2016 angestiegen (österreichweit). 

Die Frage ist nun, wie man eine Großgemeinde wie Groß-Enzersdorf 
zu einer sicheren Region machen kann, ohne gleich eine Privat-
armee von Sicherheitsdiensten einzusetzen. Dieses Thema können 
wir nicht alleine behandeln. Dazu fehlt es naturgemäß an Erfahrung 
und Kompetenz. Aus diesem Grund arbeiten wir hier intensiv mit 
dem zuständigen Innenministerium zusammen.

Seit einigen Monaten gibt es die Initiative 
„Gemeinsam Sicher“.
GEMEINSAM.SICHER in Österreich fördert und 
koordiniert den professionellen Sicherheits-
dialog zwischen Bürgerinnen und Bürgern,  
Gemeinden und Polizei.
In manchen Schwerpunkten braucht es auch 

Sicherheitspartner aus einer Schule, einem Unternehmen oder  
einer sozialen Ein-richtung.

Die ÖVP-Groß-Enzersdorf hat es geschafft, einen Sicherheitsex-
perten aus dem Innenministerium für einen Sicherheitsvortrag 
speziell für Frauen zu gewinnen. Der Vortrag wird 
am 8.6.2017 um 19 Uhr stattfinden, zu dem wir noch 
gesondert einladen werden.

Sicherheit geht uns Alle an

Quelle: BMI, Statistik Austria

Bürgerservice und Ombudsmann der  
Volkspartei Groß-Enzersdorf – nicht nur Schlagworte
Immer mehr Bürgerinnen und Bürger haben uns in letzter Zeit 
über Ihren Unmut gegenüber der Gemeinderegierung berichtet. 
Beschwerden und Anregungen werden prinzipiell 
abgeblockt oder unzureichend, weil parteiisch 
behandelt. Gute Ideen wurden im Keim erstickt 
weil einfach niemand dafür zuständig ist.

Auch als Oppositionspartei wollen wir Bürger-
service leben und für Fragen, Beschwerden 
oder Anregungen verfügbar sein.

Ab sofort können Sie Ihre Anliegen auch per E-Mail an die Adresse 
ombudsmann@gross-enzersdorf.at senden. 
Wir von der Volkspartei Groß-Enzersdorf werden diese gerne  

bearbeiten und wenn nötig auch an die  
zuständigen Stadt- und Gemeinderäte wei-
terleiten. Und eines wollen wir hier gleich 
versprechen: wir werden auch darauf achten, 
dass Ihre Anliegen auch tatsächlich bearbeitet 
werden. Auch wenn es manchen Mitgliedern 
der Regierungsparteien unangenehm sein wird.

8
Juni

mailto:ombudsmann@gross-enzersdorf.at
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Wir sagen „Danke“ für das geleistete Enga-
gement in den vielen Vereinen und den Blau-
lichtorganisationen in unserer Gemeinde.

Auch Groß-Enzersdorf ist eine Gemeinde der 
Freiwilligen und des Ehrenamts. Die Vereine fördern einerseits den 
Zusammenhalt in der Gemeinschaft und sorgen für mehr Lebens-
qualität. Vor allem aber wird sehr viel im Bereich der Jugendarbeit 
geleistet.

Auf der anderen Seite bieten Vereine, aber genauso die Blaulicht-
organisationen eine Plattform, wo sich jede und jeder aktiv ein-
bringen kann und damit Zugehörigkeit und Integration in gleichem 
Maße gelebt wird.
Vereinswesen ist unbezahlbar!

Unser Vereinswesen und das Engagement der vielen Mitglieder und 
Verantwortungsträger sind buchstäblich unbezahlbar. Deshalb ist 
es uns besonders wichtig, dass wir immer wieder darauf drängen,  
diese Arbeit und diese Leistung auch seitens der Gemeinde zu  
fördern und damit auch Unterstützung zu leisten.

Gleichzeitig soll das Vereinsleben in unserer Gemeinde stärker prä-
sent werden und schmackhaft gemacht werden, damit auch neue 
Persönlichkeiten Lust darauf bekommen, sich einzubringen.
Denn eines steht fest: Ohne unsere Vereine wäre vieles in  
unserer Gemeinde nicht möglich!

Wir laden im Rahmen unseres Stadtfestes daher speziell alle 
Vertreter der Vereine und Blaulichtorganisationen ein und feiern  
für sie eine Feldmesse am Sonntag, 28. Mai um 10:00 Uhr.

Unsere Vereine –  
freiwillige Tätigkeit für die Allgemeinheit

exquisit, retro, trendy ... 
Unsere Sonnenbrillen sind so einzigartig 
wie unsere Kunden! 
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie die traumhaften neuen 
Sonnenbrillen von z.B. Georg, Gina & Lucy, RayBan, Police, Carolina 
Herrera oder die HOLZBRILLEN Einstoffen uvm. 

Mo - Fr 8 – 12 14 –18 Uhr | Sa 8 – 12 Uhr  I  www.optik-kronister.at 
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http://www.optik-kronister.at
http://www.stach.at
http://www.stach.at
http://www.stach.at
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LKW MIT KIPPER UND KRAN            

www.kran.cc – Tel: 0664/30 86 500 – dispo@haider.eu

Feinkostfleischerei 

N  N  
 

 

Seit über 100 Jahren  -  aus eigener Erzeugung

Catering • Partyservice • Buffet • Fingerfood 
Hochzeiten  • Grillspezialitäten   

 
 

2301 Groß-Enzersdorf, Kirchenplatz 4  ·  2304 Orth an der Donau, Am Markt 5    
Tel/Fax: 02249/2321 - 02212/2228  ·  E-Mail: fleischerei-neumayer@aon.at

Neumayer bürgt für beste Qualität, die man schmeckt

2281 Raasdorf, Gewerbestrasse 

Fr & Sa 17 - 22 Uhr, So 14 - 22 Uhr 

Kontakt:
phone: +43 (0) 2249 21589

email: marchfeldstadl@marchfeldstadl.at
www.marchfeldstadl.at

Feiern Sie Ihren Geburtstag, Ihre Firmen- oder 
Weihnachtsfeier in unserem urigen Stadl

http://www.kran.cc
mailto:dispo@haider.eu
mailto:fleischerei-neumayer@aon.at
mailto:marchfeldstadl@marchfeldstadl.at
http://www.marchfeldstadl.at
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MAGNETSCHMUCK
Geschenke mit großer Wirkung können Beschwerden sanft lindern
Immer mehr Menschen leiden an Rücken-, Gelenks- und Kopfschmerzen, Verspannungen, Entzündungen, 
Depressionen, Bluthochdruck,Schlafprobleme, Antriebslosigkeit, Stressempfindlichkeit uvm.
Das regelmäßige Tragen von Magnetschmuck verbessert die Lebensqualität und das eigene Wohlbefinden. 
Förderung der Blutzirkulation, Erhöhung des Sauerstoffgehalts im Blut, Aktivierung des Zellstoffwechsel und der 
Selbstheilungskräfte, Linderung der Schmerzen werden der Wirkung der Magnetkraft zugesprochen.
Man ist ausgeglichener und entspannter, hat wieder mehr Energie und kann Stress wieder besser abbauen. 

2301, Oberhausen, Thavonweg 20      0676/3194399

www.delfins.at

Ein alter Spruch der sich immer wieder bewahr-
heitet. Natürlich leben wir in Zeiten, in welchen 
wir auf unsere Ausgaben achten müssen. Nicht 
immer können alle gewünschten Straßen ge-

baut werden. Nicht alle Projekte können realisiert 
werden. Mit dem Geld der Bürgerinnen und Bürger ist umsichtig 
und sparsam umzugehen.
In einigen Punkten (Verbesserung der Ausschreibungsqualität,  
stetiges einfordern von Gegenangeboten, aktive Suche nach Was-
serlecks um Verluste zu reduzieren, ...) konnten wir ja schon öfters 
in der Gemeindearbeit hilfreich eingreifen. Auch wenn es manchmal  
nach Kleinigkeiten und Streitereien aussieht, hat es unterm Strich 
den Gemeindefinanzen immer geholfen. Manche Kollegen im  
Gemeinderat sind beratungsresistenter als andere, aber steter 
Tropfen höhlt ja bekanntlich den Stein. 
Das gelingt uns aber immer nur dann, wenn wir den „Mantel des 
Versteckens“ ein wenig lüften können. Nachtragsangebote werden 
noch immer einfach ohne Kostengegenüberstellung beauftragt. 
Gelder der Bürgerinnen und Bürger fließen in Kanäle und Projekte 
welche nicht immer nachvollziehbar sind. Rechnungsabschlüsse 
und Voranschläge werden fehlerhaft und ungenau erstellt. In die 
entsprechenden Unterlagen wird nur sehr schwer oder gar nicht 
Einsicht gewährt. Transparenz ist in dieser Gemeinde ein Fremd-
wort. Hier gilt es investigativ weiter zu arbeiten.
Zum Spargedanken gehört unserer Ansicht nach aber auch, die 
Ausnützung der erneuerbaren Energien wie Wind- und Sonnen-
kraft. Oder hat Ihnen die Sonne schon einmal eine Rechnung ge-
schickt? Gerade bei gemeindeeigenen Betrieben wie Bauhof und 
Kläranlage könnte man hier mit gutem Beispiel vorangehen und 
auch viele Betriebskosten einsparen, ohne dass die Bevölkerung 
(z.B. auf Grund nicht gemachter Straßen) darunter leiden muss. 

Ebenso muss man die Ausnutzung der e-Mobilität in der Gemeinde 
und Car-sharing Modelle für die Bevölkerung vorantreiben. Solche 
zukunftsweisenden Projekte könnte man mit Bürgerbeteiligungs-
modellen finanzieren und daraus auch noch Renditen schlagen. 
Auch dazu wäre Transparenz der wichtigste Pfeiler.

Wir werden jedenfalls am Ball bleiben und überall dort wo wir zu 
einer fairen und transparenten Auftragsvergabe beitragen können, 
unsere helfenden Hände reichen und Verschwendung von Steuer-
geldern weiterhin schonungslos aufzeigen. Wir werden Projekte für 
die Nutzung erneuerbarer Energie vorschlagen und unseren Bürge-
rInnen näher bringen. Wir sehen aktive Gemeindearbeit als Pflicht 
der gewählten Mandatare an. Wir wollen was bewegen und nicht 
nur verwalten. Gemeinsam mit unsrer Bevölkerung werden wir 
an einem modernen, zukunftsweisenden und umweltfreundlichen 
Groß-Enzersdorf arbeiten. Das sind wir unseren nachfolgenden  
Generationen schuldig. Wir zählen auf ihre Unterstützung. 
Ihr StR Gottfried Rotter

Das Geld liegt auf der Straße

http://www.delfins.at
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Lokale Wirtschaft

Ausschreibungen

Landesausstellung 2021 Bewerbung

Groß-Enzersdorf ist eine Stadt, mit vielen tollen 
Firmen. Einige davon feierten erst vor kurzem 
ihr langjähriges Bestehen. 
Im Gasthaus Ludl, für uns Groß-Enzersdorfer 

ein Begriff der guten Küche und Gemütlichkeit, 
feierten das Ehepaar Hubert (auch als Rapid-

Wirt bekannt) und seine Gattin Hildegard das 40jährige Jubiläum. 
Die Fahrschule Skarabella, Luksche-Förster, Transporte Förster & 
Transporte Neubauer feiern sogar schon ihr 70-jähriges Bestehen! 
Ich gratuliere herzlichst!

Besonders wichtig ist mir die Gleichbehandlung der Betriebe. Daher 
arbeite ich gerade an einer neutralen und allgemeinen Verordnung 
für Schanigärten. 
In dieser neuen Verordnung, geht es um objektive Darstellungen 
der Rechte und Pflichten. Wie und wann darf ein Gastronom einen 
Schanigarten betreiben? Mit einer nachvollziehbaren Regelung und 
korrekten Vorgehensweise, schaltet man subjektive Faktoren aus 
und vergibt gleiche Chancen. Jeder sieht, ob eine positive Beurtei-
lung möglich werden kann oder nicht, und welche Notwendigkeiten 
Voraussetzung für einen positiven Bescheid sind. 

Unsere lokale Wirtschaft muss intensiver in die Projekte der Gemein-
de integriert werden. Die Ausschreibungen müssen professionell, 
transparent und vor allem auch für unsere lokalen Betriebe aus-
gearbeitet werden. So eine Schlampigkeit wie bei der Kleinkinder- 
betreuung darf nicht mehr passieren. Nicht nur, dass keine lokalen 
Betriebe eingeladen wurden, wurde das Verfahren auch noch jen-

seits aller Sorgfaltspflicht abgehandelt. Nur durch die Achtsamkeit 
der ÖVP konnte ein Schaden für die Gemeinde abgewandt werden. 
Daher bringe ich, in meiner Funktion als Wirtschaftsstadtrat, dieses 
Thema noch aktiver in die Gemeindestube und werde eine Aus-
schreibungsdatenbank entwickeln lassen. Ziel ist es, alle lokalen 
Betriebe mit nur einem Klick zu Ausschreibungen einzuladen.

Das Marchfeld bewirbt sich mit seinen Städten und Gemeinden unter 
dem Motto „Eine Region blüht auf“ für die Landesausstellung 2021. 
Eines ist sicher: Die Region Marchfeld bietet für eine Landesaus-
stellung ein breit gefächertes Themenspektrum. Das wurde bereits 
in vielen Workshops der Leader Region Marchfeld ausgearbeitet:  
Historische Anknüpfungspunkte (Habsburger, Napoleon,…) existieren 
ebenso wie solche der Mobilität (erste Eisenbahn, moderne Mobili-
tätsformen) und der qualitätsvollen Genuss-Produkte der Landwirt-
schaft. Die Vision des Marchfelds: Von der „Kornkammer“ Österreichs 
zum „Sehnsuchtsraum“ Landschaftsgarten. Nun ist es aber auch 
wichtig, Groß-Enzersdorf für diese Bewerbung gut zu positionieren. 

 Leider höre ich sehr oft von den Verantwortlichen, dass sich unser 
Bürgermeister zu wenig einbringt und daher Groß-Enzersdorf nicht 
die Rolle spielen wird, die es aufgrund der Größe und der Örtlichkeit 
eigentlich zugestanden bekommen sollte. Diese Gelegenheit dürfen 
wir uns auf keinen Fall entgehen lassen und wie wir alle wissen, 
können 4 Jahre schnell vergehen. 
Das wäre nicht nur schade für unsere Bürger, sondern besonders 
schlimm für die heimischen Betriebe, die von der Landesausstel-
lung enorm profitieren können. Hier werde ich mich in den nächsten 
Monaten bei den zuständigen Gremien einbringen, um zumindest 
für unsere Betriebe noch eine positive Positionierung zu schaffen.
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„Unternehmerinnen führen, Unternehmerinnen 
erziehen, Unternehmerinnen verbinden – die 
Arbeit von Frau in der Wirtschaft NÖ setzt dort 
an, wo uns Unternehmerinnen Handlungs- 

bedarf aufzeigen“.

„Uns ist bewusst, dass wir Frauen ermutigen müssen, führende 
Positionen in der Wirtschaft und in der Politik zu übernehmen.“ Zu 
diesem Thema wird es am 11.7.2017 eine „KickOff“-Veranstaltung 
in der WK St. Pölten geben.

Das heurige NÖ Unternehmerinnenforum, das am 27.9.2017 dies-
mal in Klosterneuburg stattfinden wird, wird auch unter diesem 
Thema stehen. Wir vom Bezirk Gänserndorf organisieren eine ge-
meinsame Busfahrt und ein interessantes Rahmenprogramm vor 
dem U-Forum.

Wir machen uns Gedanken über die Zukunft der Arbeit, brauchen 
flexible Arbeitszeitmodelle und damit ein breit gefächertes Angebot 
an Kinderbetreuungsmöglichkeiten.“ Frau in der Wirtschaft fordert 
deshalb auch die Erweiterung der steuerlichen Absetzbarkeit von 
Kinderbetreuungskosten von 10 auf 14 Jahre. 
Mit dem Kindergeldrechner für Selbständige unterstützt Frau in  
der Wirtschaft die Unternehmerinnen, sich die aktuellen Varianten 
des Kinderbetreuungsgeldes (seit dem 1.3.2017) zu berechnen 
http://kinderbetreuungsgeld.wkoratgeber.at/. 

Wie man Mitarbeiter motiviert und zielorientiert führt, dass erfahren 
Sie beim Unternehmerinnenfrühstück am 11.10.2017 um 9.00 Uhr 
in der WK Gänserndorf „Corporate Identity bewusst leben“.

Unter dem Motto „Vom ICH zum WIR“ lädt Frau in der Wirtschaft die NÖ 
Unternehmerinnen ein, die Pros und Contras von Kooperationen an- 
hand gelebter Beispiele abzuwägen. Vielleicht ergibt sich daraus 
die eine oder andere Möglichkeit, die Stärken von Unternehme-
rinnen zu verbinden und durch Kooperationen zu wachsen. Am 
8.11.2017, um 18.30 Uhr, findet dazu eine Infoveranstaltung in der 
WK Gänserndorf statt.

Am 14.12.2017 um 18.30 Uhr findet dann die letzte Netzwerk-
veranstaltung des heurigen Jahres statt, der „FiW-Adventtreff“. 
Nähere Informationen folgen.

„Als Frau in der Wirtschaft-Bezirksvorsitzende unterstütze ich den 
wirtschaftlichen Erfolg von Unternehmerinnen: Mit konsequenter 
Interessenvertretung, umfassendem Service und einem erfolg-
reichen Netzwerk. Wenn auch Sie gerne dieses Netzwerk nutzen 
möchten oder sich für eine der Veranstaltungen von FiW anmelden 
möchten dann schreiben Sie an gaenserndorf@wknoe.at oder 
d.foerster@luksche.at“.

Ihre Dagmar Förster 
Bezirksvorsitzende Frau in der Wirtschaft

Niederösterreichs Unternehmerinnen:  
starke Frauen für eine starke Wirtschaft

http://kinderbetreuungsgeld.wkoratgeber.at/
mailto:gaenserndorf@wknoe.at
mailto:d.foerster@luksche.at%E2%80%9C


14

Dürfen wir vorstellen: Der Enzi Taler

ENZI-Taler Willkommen

Ziel des Enzi Talers ist es, die lokale Wirtschaft zu stärken und die 
Kaufkraft in der eigenen Region zu halten. Unsere Gewinne, unse-
re Spenden und unsere Geschenke, sollen unseren Unternehmen 
helfen, welche hier in der Region Ihre Steuern zahlen und unsere 
Kinder, Nachbarn und Bekannten einen Arbeitsplatz geben. Gerade 
die Klein und Mittelbetriebe der Region halten unser Sozialsystem 
aufrecht. Nicht die steuerflüchtigen Großkonzerne und die Industrie, 
welche sich es ohnehin wieder richten können. 
Also ganz nach dem Motto: Fahr nicht fort – kauf im Ort!

Nun hat die Volkspartei Groß-Enzersdorf einen Schritt gesetzt, um 
die lokale Wirtschaft wirklich stärken zu können. Und zwar jeder 
einzelne von uns. 
Mit dieser Gutschein-Währung ist es möglich, verschiedene Aktio-
nen wie Bürgerbeteiligungen, Förderungen, Unterstützungen, Boni-
fikationen oder schlicht und einfach Geschenke, von jedem einzel-
nen von uns an seine Lieben, mit lokalem Bezug und mit direkter 
Förderung der lokalen Wirtschaft zu gewährleisten.
Großkonzerne und Firmen welche nicht im Marchfeld zu Hause 
sind, und hier auch keine Abgaben und Steuern zahlen, können 
explizit nicht am Enzi Taler teilnehmen. 
Schenken doch auch Sie zu Schulbeginn, zu Geburtstagen, zur 
bestandenen Prüfung oder zu Weihnachten den Enzi Taler. Ein  

Geschenk mit Vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten und Sie tun  
2x etwas Gutes. Für die lokalen Betriebe und für den Beschenkten.
Die Funktionäre der ÖVP gehen hier mit gutem Beispiel voran und 
werden beim VP-Stadtfest am 27.05.2017 beginnen, den Enzi Taler 
für die Tombola als zusätzlichen Preis zur Verlosung zu bringen. 
Ab 01.06.2017 wird es den Enzi Taler auch bei der 
Marchfelder Bank Groß-Enzersdorf und in den 
teilnehmenden Geschäften zu kaufen geben. 
Auch die Stadträte der VPGE helfen gerne weiter. 

Wer macht mit?
Bereits in den ersten 1 ½ Wochen nach der Vorstellung unseres 
Konzeptes im Heimatmuseum, haben sich schon über 20 Firmen 
gefunden und die Beitrittserklärung unterschrieben (wegen des  
Redaktionsschlusses konnten leider nur diese abgedruckt werden). 
Täglich werden es mehr und wir freuen uns natürlich über den 
regen Zuspruch von seitens der Wirtschaft. 
Eine Plankette am Geschäft, symbo-
lisiert nach außen hin, das hier aktiv 
mit Enzi Talern gezahlt werden kann. 
Die jeweils aktuelle Liste mit den 
teilnehmenden Betrieben finden Sie 
auf www.derstadtler.at

Firma Strasse PLZ Ort  
Alexowsky Buch- und Papierhandlung Bischof Berthold-Platz 1 2301 Groß-Enzersdorf
Bäckerei Söser Walter Weihen Stephanspl. 17 2301 Probstdorf
CMC Style GmbH Hauptplatz 5 2301 Groß-Enzersdorf
Das Stadttaxi Dorfstraße 41 2301 Oberhausen
Delfins-Design GmbH Thavonweg 20 2301 Oberhausen
EWN GmbH Kaiser Franz Josef Straße 3 Top3 2301 Groß-Enzersdorf
Fleischerei Neumayer GesmbH Kirchenplatz 4 2301 Groß-Enzersdorf
Gastwirtschaft Prosser Glinzendorf 32 2282 Glinzendorf
Genuss Hex Kirchenplatz 2 2301 Groß-Enzersdorf
Getränkehandel Windisch Christoph Marchfelderstrasse 41 2304 Mannsdorf/Donau
GH Breinreich Herbert Hauptstr. 42 2301 Wittau
GLM Golf und Lifestylezentrum Rutzendorferstr. 5 2301 Groß-Enzersdorf
Juwelier Weteschnik-Kovacic Rathausstraße 14 2301 Groß-Enzersdorf
Kronister Manfred GesmbH Hauptplatz 10 2301 Groß-Enzersdorf
Luksche GmbH Sanitätshaus-Bandagist Dr.Anton Krabichler Pl. 6 2301 Groß-Enzersdorf
Niroschmiede Martin Ringhofer Kirchenplatz 2 2301 Groß-Enzersdorf
Pizza Gwölb Dr. Anton Krabichler Platz 2 2301 Groß-Enzersdorf
Power PC Hilfe Rathausstr. 14 2301 Groß-Enzersdorf
Qengaj Haustechnik e.U. Carl-Moll-Gasse 6 2301 Oberhausen
Radls Genussparadies e.U. Weihen Stephans-Platz 7 2301 Probstdorf
Rotter Elektrotechnik & Consultancy Schielegasse 4 2301 Oberhausen
Schnitzelwirtin Dorfstraße 50 2301 Oberhausen
Supportware GmbH Kaiser Franz Josef Str. 2 2301 Groß-Enzersdorf
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Wie sieht er aus?
Die Enzi Taler werden am Anfang in 5er-, 10er- und 50er-Scheinen 
aufgelegt. Diese werden im Brieftaschenformat gehalten sein,  
damit man den Enzi immer dabeihaben kann. 
Der Enzi Taler wird lokale Orte und lokale historische Persönlich-
keiten tragen. 
Zur Sicherung vor Kopierversuchen, werden alle Scheine mit einer 
speziellen Kippfolie geprägt und mit einer fortlaufenden Serien-
nummer versehen.

Das Handling und die Nutzungsbedingungen werden am Enzi Taler 
selbst ebenso abgedruckt sein.
Der Enzi Taler ist rechtlich gesehen ein Gutschein, welcher ein 
Bartergeschäft (Tauschgeschäft) ermöglicht. Der Enzi Taler kann 
grundsätzlich nicht in bar eingelöst werden. Auf den Enzi Taler 
wird KEIN Restgeld herausgegeben.
In jedem teilnehmenden Geschäft wird 1 Enzi Taler als 1 Euro als 
Zahlungsmittel akzeptiert. 

Ausblick und Information
Der Umlauf und die Akzeptanz des Enzi Talers soll natürlich stetig  
erhöht werden. Dies kann nur durch den gemeinsamen Einsatz 
von allen Beteiligten erreicht werden. Vor allem muss er durch die  
Bevölkerung getragen werden und die BürgerInnen müssen diesen 
aktiv verlangen und einsetzten. 
Dann wird der Enzi Taler eine Erfolgsgeschichte. 

Den Einsatz des Enzi Talers als Gutschein für Tombolas und als 
Beilage bei den Schulstartpaketen können wir als Mandatare der 
VP Groß-Enzersdorf noch alleine machen. Wir sind aber sicher, dass 
auch alle anderen Parteien, über alle sonstigen Grenzen hinweg, 
sich auch an der Unterstützung der lokalen Wirtschaft beteiligen 
werden. Bis hin zur Gemeindespitze, welche bei der Weihnachts-
feier als parteiübergreifendes, lokales Geschenk, den Enzi Taler 
anstatt DZ Gutscheine ausgeben kann. 
Als Geschenk von Privat zu Privat, gibt es ohnehin nichts lokale-
res und heimatverbundeneres, als mit dem ENZI Taler Freude zu 
bereiten.

 

STR Ing. Reinhard Wachmann
Wirtschaftsstadtrat 

Tel: 0664 505 73 66 
E: reinhard.wachmann@vpge.at 

STR Ing. Mag. Gottfried Rotter
Fraktionsobmann VPGE,  

Straßenbaustadtrat
Tel: 0699 10 25 4601 

E: gottfried.rotter@vpge.at 

Nähere Informationen bei:

mailto:reinhard.wachmann@vpge.at
mailto:gottfried.rotter@vpge.at
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Kleine Zinsen
für große
Wohnträume.

Bis
30. Juni 

2017

Nähere Info bei jedem Kundenbetreuer und auf www.marchfelderbank.at
Marchfelder Wohnbau-Millionen Kredit zu günstigen Zinsen.

MB_PRIVATMIO_A1.indd   1 12.04.17   16:38

http://www.marchfelderbank.at
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Wirtschaft hat sehr viele Facetten. Einerseits 
wollen wir unseren täglichen Bedarf mit mög-
lichst kurzen Wegen decken und dabei viel-
leicht noch ein interessantes Gespräch führen, 

unsere Freizeit möchten wir gerne bei einem  
Getränk in angenehmer Atmosphäre verbringen, haben wir ein 
technisches Problem, brauchen wir einen Handwerker mit mög-
lichst kurzer Anfahrtszeit, brauchen wir Beratung, nehmen wir 
Notare, Rechtsanwälte, Steuerberater, Ärzte ... in Anspruch,  
Fahrschule und Lernbegleitung für unsere Kinder soll möglichst 
schnell erreichbar sein. Dies und noch viel mehr ist für uns selbst-
verständlich und praktizieren wir täglich in Groß-Enzersdorf. 
Was aber kann Politik dafür tun, diesen Zustand beizubehalten  
oder zu verbessern? Wirtschaft ist keine Einbahnstraße. Alle  
Gewerbetreibenden leisten einen unverzichtbaren Beitrag für das  
Gemeinschaftswesen – wir leisten Steuern und Gemeindeabgaben,  
wir schaffen Arbeitsplätze in unmittelbarer Wohnumgebung, wir 
schaffen eine Wohlfühlatmosphäre in unserer Stadt, wir erfüllen 
soziale Aspekte, wir unterstützen unsere Vereine und öffentliche 
Einrichtungen. Dazu benötigt die Wirtschaft aber ein passendes 
Umfeld. Ein Verkehrskonzept, das Rücksicht auf Wirtschaft und 
Konsumenten nimmt. Die Möglichkeit, unseren Erfahrungsschatz 

in die gemeinschaftliche Stadtpolitik einzubringen. Einfach die  
Gelegenheit zu bekommen, gemeinsam unseren Lebensraum mit-
zugestalten und ein lebenswertes Stadt‘l zu erhalten. 
Viele Stadtpolitiker haben diese Notwendigkeit erkannt und handeln 
auch dementsprechend. Und wir brauchen in erster Linie unsere 
Mitbewohner, SIE als unsere Konsumenten, die unsere Bemühun-
gen unterstützen und die Besorgungen in gewohnter Weise und 
mit kurzem Anmarsch erledigen. Wir benötigen für unsere tägliche  
Arbeit die bewussten Konsumenten, die ebenso Interesse an einem 
lebenswerten Umfeld haben. 
Wir wollen unsere Wochenmärkte erhalten, wo plaudert es sich 
schöner als im Umfeld der Marktstände mit einer Kostprobe oder 
einem Getränk? Wer genießt nicht gerne die Gespräche beim täg-
lichen Einkauf in den Geschäften unserer Stadt? Und ein großer 
Schritt in die richtige Richtung ist die geplante Einführung einer 
gemeinsamen Groß-Enzerdorfer Einkaufswährung. 
Gemeinsam wollen wir alles tun, um unsere Stadt zu erhalten und 
auch für unsere Nachkommen einen lebendigen Wirtschaftsstand-
ort zu sichern. Dafür ist eine starke ÖVP wichtig, dafür stehen die 
Mandatare der ÖVP. Für ein liebenswertes Groß-Enzersdorf. 

Herzlichst – Wolfgang Alexowsky, WB Obmann.

Wofür steht Wirtschaft in Groß-Enzersdorf?

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse 
1234 Händleradresse Ort

***

Der neue Hyundai i30.

Das Auto unserer Zeit. 
Das ist Hyundai.

Zeitloses Design, hochmoderne Konnektivitätsfunktionen und das umfangreichste Paket an Sicherheitstechnologien in seiner Klasse. 
Überzeugen Sie sich selbst und buchen Sie schnell & einfach eine unverbindliche Probefahrt auf www.probefahren-hyundai.at/i30 

* Die Hyundai 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nur für jene Hyundai-Fahrzeuge, welche als Neufahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler mit Sitz im 
Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Schweiz an Endkunden verkauft wurden. Details und Bedingungen zur HYUNDAI-Neuwagengarantie finden Sie im Garantie- und Serviceheft des Fahrzeuges. 
Die 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nicht für die Fahrzeugmodelle Starex, H-1 und H350.   ** Preis beinhaltet € 1.250,- Vorteilsbonus und € 1.000,- Finanzierungsbonus. Finan-
zierungsbonus gilt bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH: 60 Monate Laufzeit, € 157,40 monatliche Rate, € 3.000,00 Anzahlung, € 5.626,85 Restwert, 15.000 km p. a., Rechtsgeschäftsgebühr 
€ 136,88, Bearbeitungsgebühr € 157,40, Bereitstellungsgebühr € 157,40, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,00, effektiver Jahreszins 5,93%, Sollzinsen variabel 4,30 %, Gesamtleasingbetrag € 13.054,80, Gesamt-
betrag € 18.418,21. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Preis beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteili-
gung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. *** Hyundai ist Auto Bild Qualitätssieger lt. Ausgabe 50/2016. CO2: 95 - 126 g/km, Verbrauch: 3,6 l Diesel - 5,5 l Benzin/100 km. 

Jetzt schon ab

€ 15.740,-**

76475_HYUN_COOP_i30_AbApril_INP.indd   1 06.04.17   09:54

2301 Wittau/Groß Enzersdorf   
Telefon 02215. 2224.  www.autoiser.at

Günstige Vorführwagen prompt verfügbar!

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse 
1234 Händleradresse Ort

***

Der neue Hyundai i30.

Das Auto unserer Zeit. 
Das ist Hyundai.

Zeitloses Design, hochmoderne Konnektivitätsfunktionen und das umfangreichste Paket an Sicherheitstechnologien in seiner Klasse. 
Überzeugen Sie sich selbst und buchen Sie schnell & einfach eine unverbindliche Probefahrt auf www.probefahren-hyundai.at/i30 

* Die Hyundai 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nur für jene Hyundai-Fahrzeuge, welche als Neufahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler mit Sitz im 
Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Schweiz an Endkunden verkauft wurden. Details und Bedingungen zur HYUNDAI-Neuwagengarantie finden Sie im Garantie- und Serviceheft des Fahrzeuges. 
Die 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nicht für die Fahrzeugmodelle Starex, H-1 und H350.   ** Preis beinhaltet € 1.250,- Vorteilsbonus und € 1.000,- Finanzierungsbonus. Finan-
zierungsbonus gilt bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH: 60 Monate Laufzeit, € 157,40 monatliche Rate, € 3.000,00 Anzahlung, € 5.626,85 Restwert, 15.000 km p. a., Rechtsgeschäftsgebühr 
€ 136,88, Bearbeitungsgebühr € 157,40, Bereitstellungsgebühr € 157,40, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,00, effektiver Jahreszins 5,93%, Sollzinsen variabel 4,30 %, Gesamtleasingbetrag € 13.054,80, Gesamt-
betrag € 18.418,21. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Preis beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteili-
gung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. *** Hyundai ist Auto Bild Qualitätssieger lt. Ausgabe 50/2016. CO2: 95 - 126 g/km, Verbrauch: 3,6 l Diesel - 5,5 l Benzin/100 km. 

Jetzt schon ab

€ 15.740,-**
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Mehr als 10 Jahre sind von den ersten Planungen bis zur tatsäch-
lichen Umsetzung vergangen. Deswegen war die Freude im Fran-
zensdorf besonders groß, als am 6. Mai 2017 das neue Feuer-
wehrhaus feierlich eröffnet wurde. Die reine Bauzeit dafür betrug 
rund 2 Jahre. Die Feuerwehr hat für die Planungs- und Ausfüh-
rungskoordination viel Eigenleistung erbracht, um den Abschluss 
in diesem knappen Zeitraum zu ermöglichen. Das Feuerwehrhaus 
ist modern und entsprechend den großen Anforderungen ausge-
stattet. Dazu gehört ein eigener Bereich für die Wartung und Pflege 
der Atemschutzgeräte, eine Werkstatt, ein Aufenthaltsraum und ein 
großzügig dimensionierter Schulungsraum.
Die Errichtung wurde durch Mittel von Bund und Land, der Gemein-
de und vielen privaten Geld- und Sachspendern realisiert. Auch 
die ÖVP-Franzensdorf war einer der Spender und überreichte dem 
Kommandanten Ferdinand Kriegl einen Scheck über EUR 350,00. 

Ebenfalls unterstützt wurde das rege Vereinsleben in Franzensdorf. 
So konnte die ÖVP-Franzensdorf dem Kirchenchor Franzensdorf ei-
nen Scheck in der Höhe von EUR 350,00 überreichen. 

Errichtung und Modernisierung in Franzensdorf zur Erhaltung bzw. 
Steigerung der Lebensqualität sind wesentliche Anliegen der ÖVP-
Franzensdorf. So gibt es noch einiges in diese Richtung zu tun. 
Straßen in der neuen Siedlung, die seit rund 10 Jahren nur aus 
Schotter bestehen und in den Wintermonaten immer wieder für 
 Ärgernisse bei den Anrainern sorgen, müssen errichtet werden. 
Auch der Internetanschluss ist bei Betrieben, die häufig mit die-
sem Medium arbeiten müssen, ein Problem. Die dafür notwendigen  
Zuleitungen sind veraltet und liefern bei weitem nicht mehr die 
Leistung, die für einen reibungslosen Betrieb notwendig ist. 
Hier wird von Seiten der ÖVP mit Nachdruck daran gearbeitet, um 
die Erneuerung bzw. die Adaptierung innerhalb der Gemeinde voran 
zu treiben.
-Für Sie immer in Bewegung – ÖVP-Franzensdorf-

Nina Nowak
Telefon:   0699 150 55 8 31

NN
  Fuß-, Handpflege und Kosmetik

F ü h l  d i c h  w o h l

Jetzt NEU

  FAHRSCHULE 
 

 

 

Wir bringen Dich in Fahrt! 
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Supportware GmbH  
René Hefler

Kaiser Franz Josef Strasse 2 
2301 Groß-Enzersdorf

T: 0664 2454768  
M: rene.hefler@supportware.at

  Kassensysteme 

  Netzwerktechnik   

  WLAN Architektur  

  IP-Telefonie  

  Servertechnik   

  Videoüberwachung 

IT Lösungen für Ihr Business

Am 01.12.2016 nahm das Stadttaxi in Groß-Enzersdorf seinen 
Betrieb auf.
Einen Bericht, mit einem sichtlich erfreuten Bürgermeister, kann 

man auf der Homepage der Gemeinde zu diesem 
Thema finden. Wir unterstützen auch das Stadt-
taxi, da es ein sehr flexibles und bei Bedarf 
einsetzbares Mittel für den Nahverkehr ist.

Da es beim Taxiunternehmer immer wieder tele-
fonische Anfragen wegen Betriebszeiten und Preisen gab, suchte 
dieser um die Montage einer Infotafel in der Größe eines Fahr-
planaushangs – wie beim Bushaltestellenschild montiert – an. 

Auf Grund der Kompetenzverteilung landet das Ansuchen beim  
zuständigen Stadtrat für Umwelt, Verkehr und Mobilität. 
Ergebnis: Tafel darf nicht montiert werden

Begründung: Es ist kein Platz da, die Passanten könnten dagegen 
rennen.
Komisch, dass noch nie ein Passant bei einem Fahrplanaushang 
hängengeblieben bzw. über den „fußgängerfreundlich“ platzierten 
Plakatständer der Gemeinde gestolpert ist.
Oder ist Herr Ing. Vanek trotzig, weil das Stadttaxi nicht in seinen 
dubiosen Verkehrsideen für die Großgemeinde enthalten ist und er 
auch nicht auf dem Foto drauf ist? 

Nur keine Infos!

So sieht es derzeit aus!  wer sollte sich da „derstessen“?

Gerti Schnejder ist eine verdiente Mitarbeiterin in unserer Gesinnungsgemeinschaft. 
Dieser Tage feierte sie ihren 70. Geburtstag. Gemeindeparteiobmann Peter Cepuder 
überbrachte Glückwünsche und gratulierte herzlich.

Wir gratulieren!

mailto:rene.hefler@supportware.at
www.vierpunkt.at
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Jeder von Ihnen, der ei-
nen Computer oder ein 
Handy hat, kennt das 
Problem. Entweder 
ist die Verbindung zu 

langsam oder schlecht, 
am Handy rauscht es oder 

funktioniert das Telefonieren nur an be-
stimmten Punkten. 

Sowohl privat (beim Surfen im Internet, 
dem Austauschen von E-Mails, der Nut-
zung von Live-Streams, Online-Videotheken und Online-Spielen) 
als auch beruflich (bei Heimarbeitsplätzen oder bei Meldungen an 
Behörden) gewinnt ein leistungsfähiger Internetanschluss immer 
mehr an Bedeutung. Nicht zu vergessen sind die Hausübungen un-
serer Kinder, die heutzutage häufig schon online gemacht werden 
können oder sogar müssen. Die unterschiedlichen Anwendungs-

gebiete verlangen eine immer größere 
Bandbreite und Bedeutung!
Laut Plan der A1, der mir freundlicher-
weise von Hannes Lindner zur Verfügung 
gestellt wurde, ist im Zuge der Erneue-
rung auch ein Glasfaseranschluss bis zum 
Friedhof gelegt und eine Verrohrung führt 
bis zum Park. D.h. der Grundstein für ein 
rasches Internet ist bereits gelegt. Bei ei-
ner Verwirklichung, die dringend notwen-
dig ist, würden hier „nur noch“ Kosten 
von 55.000 Euro für den Verteilerkasten 

entstehen. Damit wäre Mühlleiten mit einer vernünftigen Internet-
geschwindigkeit ausgestattet und niemand müsste mehr lange auf 
eine Verbindung warten. 
Da wir nun endlich wissen, was für eine schnelle Verbindung fehlt, 
fordern wir den Anschluss von Mühlleiten an das Glasfasernetz. Ich, 
als Stadtrat werde hier nicht locker lassen!

Schnelles Internet für Mühlleiten möglich!

	

Bettina	Dittel	
Akad.	VersKff.WU	
	
Kaiser	Franz	Josef-Straße	2/Büro	1	
A-2301	Groß-Enzersdorf	
	
Tel.	02249	28000	
office@vmbd.at	

Mai-Fest  
im Marchfeldstadl

Vom 19.5. – 21.5.2017

Für Golfer & Nicht-Golfer  
Demo- und Fitting-Days |10-19 Uhr 

 19.5. mit Callaway & Andi Brier
 20.5. mit U.S. Kids Golf &  
  Martin Rentenberger
 21.5. mit TaylorMade & Andi Brier

Mit Hüpfburg & Golf-Schnupperstunde

 19.5. Stadlparty mit DJ Gerhard
 20.5. Ü30 Party mit DJ Andi  

2281 Raasdorf, Gewerbestrasse

Jeweils ab 20 Uhr

mailto:office@vmbd.at
www.vierpunkt.at
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Senken Sie 

Ihre Stromkosten 

auf 0,- Euro *

Wieder ins Schwitzen gekommen

um Ihre Stromrechnung zu stemmen ?

sonnenFlat schafft die Strompreise ab!
Jetzt informieren: www.etu.co.at  I  02212 21165
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Als ich vor 15 Jahren nach Oberhausen kam, wur-
de mir erzählt dass sich die Oberhausener zu 
nichts hinreißen lassen, nicht vor dem Ofen zu 
locken sind und schon gar keine Änderungen 
wollen. Eigentlich ist es ein ruhiges aber eben 

auch totes Dorf.
Als ich nun vor ein paar Tagen beim Aufstellen des Maibaumes bei 
unserer Feuerwehr war, hatte ich einen ganz, ganz anderen Ein-
druck. Viele Kinder sind im FF-Hof herumgelaufen, die Stimmung 
war toll und viele Einwohner feierten mit der FF Oberhausen ihr 
Kommando bis in den Mai hinein. Seit damals gibt es einen neu-
en Kulturverein, eine Rockband, einen Sportklub und viele kleine 
private Initiativen der Menschen in diesem Dorf, die sich treffen, 
miteinander reden und auch feiern. 
JA. Da fühl ich mich zu Hause. Da fühl ich mich wohl.

Auf Grund all dieser Aktivitäten und Ereignisse welche in Oberhau-
sen passieren, hat sich unsere Ortspartei dazu entschlossen, eine 
eigene Zeitung herauszubringen.

Mein Oberhausen. Diese 
erscheint 4 Mal jährlich 
(mittlerweile im 2ten Jahr) 
und wurde noch bei jeder 
Ausgabe bis zur letzten 

Zeile mit Berichten und Fotos gefüllt. Auch eine Seite im Face-
book haben wir dazu eingerichtet, damit man auch aktueller am 
Ball bleiben kann. Wie z.B. in letzter Zeit die Blumenverteilung am 
Valentinstag, das Feuer im Ort und die erfolgreiche Bekämpfung 
durch die FF OH, die Ostereierverteilung, uvm.
Wir halten auch regelmäßig 
Stammtische bei der Schnit-
zelwirtin ab, wo sich Men-
schen treffen können, um 
über aktuelle Fragen oder 
Probleme miteinander zu 
reden. Veranstaltungen wie 
das kommende Vatertags 
Fest am 10.06.2017 werden 
von uns organisiert, um ein gemütliches Zusammensein zu fördern.
Bei all diesen Aktivitäten steht der Mensch bei uns im Mittelpunkt, 
und nicht dessen Gesinnung oder Parteifarbe. Nur gemeinsam 
können wir Oberhausen weiterentwickeln, familienfreundlicher 
machen und eine echte Ortsgemeinschaft entwickeln. 

Gemeinsam sind wir stark. Gemeinsam ist vieles erreichbar. 
Packen wir’s an.

Euer Gottfried Rotter 

Oberhausen – oder totgesagte leben länger

60740_Flyer_Stammstisch_A5_OK.indd   1

17.02.17   11:03

http://www.etu.co.at
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Ihr Spezialist für Meeresfrüchte, Fisch-, Fleisch- und saisonale Gerichte (Spargel, Wild, Schwammerl).
Bei Betriebs- und Familienfeiern gehen wir gerne auf Ihre persönlichen Wünsche ein!

Donnerstag Ruhetag

Gasthaus
Johannes und Ilse Abraham

Hubertusstraße 11, 2301 Mühlleiten
Tel. 02249/3311, Fax 02249/28611
E-mail: info@gasthaus-abraham.at

www.gasthaus-abraham.at

WWW.HERZER.AT

Transporte – Erdbau – Abbruch –Sand – Kies – Splitt – Recycling –Baustellenentsorgung

Zachgasse 18, 1220 Wien, Österreich
Telefon +43 1 2858010, E-Mail office@herzer.at

mailto:info@gasthaus-abraham.at
http://www.gasthaus-abraham.at
mailto:office@herzer.at
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Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre/Eure  
Teilnahme an der Meinungserhebung über  
relevante Fragen, welche unsere Gemeinde 
bzw. unseren Ort betreffen.
Das Ergebnis dieser Befragung bzw. Meinungs- 

erhebung ist für uns insofern äußerst interes-
sant, als das wir dieses, vor allem durch unsere Gemeinderätin, 

Wir sind für euch aktiv!
an die entsprechenden Gremien (Ortsausschuss, Kulturforum,  
Gemeinderat usw.) bzw. Personen weiterleiten werden.
Die ÖVP-Ortsgruppe wird sich bemühen, bei diesem Ergebnis an-
zuknüpfen und in Kooperation mit den zuständigen Entscheidungs-
trägern soweit wie möglich Lösungen zu finden.
Wir werden Sie/ Dich weiter informieren.
GR Karin Klement und ihr Team

Von 400 verteilten Fragebögen haben wir von 59 Personen folgende Rückmeldung erhalten:
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Elektrotechnik & Consultancy 
Tel: 0699 10 25 46 01
Mail: gottfried.rotter@gmail.com

Ing. Mag. Gottfried Rotter

SICHERHEIT vom  
geprüften Experten!

Alarm-Paket „Smart Home“  
Bestehend aus:

1x Funk-Zentrale
1x Funk Bewegungsmelder mit Kamera
2x Funk Tür-/Fensterkontakt 
1x Funk Lesegerät
2x Funk Chips
1x Netzgerät 230V/6,5V
4x Akkus für Notstromversorgung 

€ 990.-*

* Preisangabe inklusive Installation

In unserer Ortschaft geschieht sehr viel, wir hatten 
auch heuer wieder unsere alljährliche Revier-
reinigung, die die Jagdgesellschaft und die 
Dorfgemeinschaft organisierten.
Herzlichen Dank allen Helfern, die sich für ein 

sauberes Rutzendorf bemühten.

Unsere Feuerwehr veranstaltete auch heuer wieder den Floriani-
lauf, der zur Marchfelder Laufserie zählt.

Als nächsten Termin können Sie sich den 29. Juli 
2017 vormerken: 
Rutzendorfer Annerlfest in der Redl- Halle

Etwas Neues aus dem Gemeinderat gäbe es auch noch zu berich-
ten. Rutzendorf hat eine neue Straße, den Hintausweg. Es ist der 
Weg, der „Hintaus“ von der Glinzendorferstraße an der Redl-Halle 
(bekannt vom Annerlfest) vorbeiführt.

Zuletzt möchte ich mich noch bei allen Mitgliedern des Ortsaus-
schußes für die ausgezeichnete Zusammenarbeit danken.

In Rutzendorf hatten wir ein seltenes Fest zu feiern, nämlich die Eiserne Hoch-
zeit von Margareta und Rupert Breuer, langjährige Unterstützer unserer Gesinnungs- 
gemeinschaft. Wir gratulieren herzlich.

Eiserne Hochzeit – wir gratulieren!

 
Der letzte Winter verdiente es wieder einmal Winter genannt zu 
werden, mit relativ langen Frostperioden und auch etwas Schnee. 
Der Start ins Frühjahr war flott und es konnte heuer relativ früh 
mit der Feldarbeit begonnen werden. Zum damaligen Zeitpunkt 
schrieb die Hagelversicherung von einer Verfrühung um zirka  
11 Tage. Dieser Vorsprung schmolz bis jetzt auf ein durchschnitt-
liches Maß zusammen. Nichtsdestotrotz mußten wir auch heuer 
wieder mit Spätfrösten kämpfen. 

Im Marchfeld konnten wir um die Karwoche mit der Spinaternte 
beginnen und in eine neue Tiefkühlsaison starten. 
Als Marchfelder Bauer würde ich mir von unseren Bürgerinnen  
und Bürgern wünschen, dass Sie die Vorzüge des Marchfelder Ge-
müses zu schätzen wissen, auch wenn wir einmal Behinderungen 
im Straßenverkehr oder andere Unannehmlichkeiten verursachen. 
Aber vorzügliche Lebensmittel gehören schnellstmöglich ins Lager 
oder wie die IGLO-Erbse binnen 90 Minuten ins Packerl. Danke für 
Ihr Verständnis. 
Mit sonnigen Grüßen Robert Kriegl

Landwirtschaft

29
Juli

mailto:gottfried.rotter@gmail.com
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Im Dezember fand zum 13. mal der Schönauer 
Krampuspunsch der ÖVP Schönau statt.
Nikolo und Krampus haben uns wieder besucht 
und es gab Glühwein, Punsch, Brote und selber 
gemachte Krapfeln 

Gespendet von den Damen der KG Schönau.

Auch heuer hat die ÖVP Schönau zum Valentin auf die Blumen 
verzichtet und dafür den Betrag von € 200,– dem Roten Kreuz 
Groß-Enzersdorf gespendet.
 
Die ÖVP Schönau möchte sich auch recht herzlich bei den 
Sternsingerkinder und den Ratschenkindern bedanken. Wir 
freuen uns das diese Tradition aufrecht erhalten wird.
Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus um den Segen für das 
Jahr in jedes Haus zu bringen. Egal bei welchem Wetter!!!
Die Sternsinger gehen in 2 Gruppen!

Die Ratschenkinder sind sehr tüchtig und gehen von Donnerstag 
bis Samstag um die Glocken zu ersetzen.

Die ÖVP Schönau freut sich über soviel gelebte Tradition und sagt 
einmal ganz laut DANKE für Euren Einsatz Kinder.
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IHR PARTNER FÜR IHRE GESUNDHEIT!
Dr.-Anton-Krabichler-Platz 6, 2301 Groß-Enzersdorf

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:
www.luksche.at

http://www.luksche.at
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Wir gratulieren:
Leopold Reiter feierte am 18. September 2016 seinen 75. Ge-
burtstag. Er ist seit Jahrzehnten Mitglied der freiwilligen Feu-
erwehr Wittau, war Gründerobmann des Wittauer Kegelvereins, 
sowie Obann des landwirtschaftlichen Kasinos. Er war auch 
Gemeinderat in Wittau. Ich durfte Ihm mit Ortsbauernratsob-
mann Alfred Mayer im Kreise seiner Familie besuchen. Wir 
überbrachten Glückwünsche 
und dankten ihm für seine  
Tätigkeiten zum Wohl der Bür-
ger in Wittau. Mit auf dem Foto 
auch seine Frau Margarete. 

Am 31. Jänner 2017 feierte Josef Raidl seinen 70. Geburts-
tag. Josef Raidl war Landwirtschaftskammerrat, Ortsbauern-
ratsobmann und Kommandant 
der FF Wittau. Er war auch der 
Hauptverantwortliche für die 
Grundstückszusammenlegung 
(Kommasierung) 1985, sowie 
für die Errichtung der elektri-
schen Beregnung auf den landwirtschaftlichen Grundstücken 
1987 und 1989.

70. Geburtstag Dr. Erwin Pröll
Am 17. Dezember 2016 besuchten wir die Fei-
erlichkeiten anlässlich des 70. Geburtstages 
von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll im Stift 
Göttweig. Wir feierten mit ihm die Festmesse 

um 14. Uhr welche von Diözesanbischof DDr. 
Klaus Küng eröffnet wurde. Die Predigt hielt Probst Prälat KR Mag. 
Maximilian Fürnsinn. 
Anschließend fand um 16 Uhr eine Feierstunde im Stiftshof mit  
Adventsstimmung, Musik und regionalen Schmankerln statt. Mode-
riert wurde diese Veranstaltung 
von Christina Sprenger und Bar-
bara Stöckl. Zahlreiche Promi-
nente aus Politik, Wirtschaft und 
Kultur waren anwesend.
Ich gratulierte Herrn Dr. Pröll 
recht herzlich zu seinem Jubilä-
um und richtete Grüße von der 
VP Groß-Enzersdorf aus.

Ihr Gemeindeverterter für Sie unterwegs
Landesbranddirektor Dietmar Fahrafellner
Dietmar Fahrafellner wurde 1968 in St. Pölten geboren, absolvierte 
49 feuerwehrtechnische Kurse in In- und Ausland und ist Inhaber 
von acht Leistungsabzeichen. Seit 2001 ist er Kommandant der 
Stadtfeuerwehr St. Pölten und seit 2013 Landesfeuerwehrkom-
mandant. Da ich 
selbst Komman-
dant der freiwil-
ligen Feuerwehr 
Wittau war, führten 
wir ein interessan-
tes Gespräch und 
wir wünschen Ihm 
alles Gute für sei-
ne weiteren Tätig-
keiten.
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Informieren Sie sich:  
Sie finden aktuelle Artikel auf der Homepage der ÖVP Groß-Enzersdorf: 
www.derstadtler.at 

Wenn Sie unseren newsletter erhalten wollen, schreiben Sie  
eine e-mail an oevp@derstadtler.at

www.facebook.com/derstadtler.grossenzersdorf

D
V

R
: 0482871

Aktuelle Themen sehen Sie zeitnah auf unserer Facebook Seite. Alle Anträge können auf der Webseite nachgelesen werden.

Terminvorschau

10
Juni

17
Juni

1
Juli

21
Juni

13
Juni

Vatertag-Fest Oberhausen ab 13:00 Uhr 
Im Rahmen des Vatertags-Festes findet auch der  
Ortsvergleichskampf der Laufserie Marchfeld statt.  
2 Männer und 2 Frauen bilden ein Team für den Staffellauf.

Benefizfußballturnier
ab 13:00 Uhr  
Sportplatz Oberhausen

Dorffest Oberhausen
ab 15:00 Uhr  
Sportplatz Oberhausen

Gemeinderatssitzung
um 19:00 Uhr im Heimat- 
museum Groß-Enzersdorf

Vortrag „Der Enzi Taler“ 
um 19:00 Uhr  
in Groß-Enzersdorf

Wir, die  bedanken uns herzlich bei unseren Sponsoren und 
Partnern, die durch ihre Unterstützung das Stadtfest möglich machen!

mailto:oevp@derstadtler.at
http://www.derstadtler.at
mailto:oevp@derstadtler.at
http://www.facebook.com/derstadtler.grossenzersdorf
www.vierpunkt.at
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